
Unsere dringende Bitte…, 
  

wie schon vor einiger Zeit mitgeteilt, hat der Kirchengemeinderat die 

Kirchengrundsteuer abgeschafft. Dadurch soll Entlastung geschaffen werden 

und verhindert, dass einseitig immer die gleichen Gemeindemitglieder zu einer 

zusätzlichen Zahlung herangezogen werden. Um eine gerechtere Verteilung zu 

erreichen und das Ganze auch auf eine freiwillige Basis zu stellen, haben wir 

deshalb stattdessen um Zahlung eines freiwilligen Kirchgeldes gebeten. Leider 

ist diese Bitte nur bei sehr wenigen auf offene Ohren gestoßen. Und so fehlt uns 

nun Geld, dass gerade hier vor Ort in der Gemeinde dringend gebraucht wird!  

 

Wie Sie vielleicht wissen, kommt von der Kirchensteuer längst nicht alles in den 

Kirchengemeinden an. Es werden davon auch viele übergemeindliche Aufgaben 

finanziert wie z.B. die Verwaltung, Mitarbeiter und Einrichtungen 

unterschiedlicher Art. Da wir zudem eine sehr kleine Kirchengemeinde sind (es 

gehören von den 1602 Einwohnern der Gemeinde Wöhrden nur noch 920 der 

Kirchengemeinde an), steht uns vor Ort nicht mehr viel Geld zur Verfügung.                    

Für besondere Anschaffungen sind wir deshalb auf Spenden angewiesen. 

In diesem Jahr soll z.B. ein neuer Teppich für die Kirche angeschafft werden, da 

der jetzige nicht nur unansehnlich geworden ist, sondern durch die Feuchtigkeit 

am Boden auch schimmelig geworden ist. 

Um diese Anschaffung finanzieren zu können, bitten wir Sie ganz herzlich um   

      

Ihren Beitrag und die Zahlung des freiwilligen Kirchgeldes! 

  

Wie funktioniert das? 

Sie überweisen den gewünschten Betrag auf das Konto der 

Evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde Wöhrden 

Evangelische Bank 

IBAN: DE13 5206 0410 3506 4031 07 

Verwendungszweck: Freiwilliges Kirchgeld 

  

 


